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10. Sitzung des Mathematik-I-Fachbereichsrats,   

30. Oktober 2019, 14:00 Uhr s.t., Geomatikum, Raum 127 

Beginn:  14:00 Uhr 
Ende:  15:20 Uhr 

 
Tagesordnung 

 
TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

TOP 2: Festlegung der Tagesordnung  

TOP 3: Protokolle der Fachbereichsratssitzungen 

a) Protokoll zur 9. Sitzung des Fachbereichsrates Mathematik vom 11.09.2019 [V1] 

b) Vorschlag zum zukünftigen Umgang mit Genehmigung der Protokolle  

TOP 4:  Berichte und Anfragen  

a) Berichte  

b) Anfragen  

TOP 5: Studium und Lehre  

a) Berichte 

b) Anfragen  

c) Entwurf der Prüfungsordnung des neuen „Master of Education“ [V2] 

d) Entwurf der Zugangssatzung der neuen Lehramtsstudiengänge [V3] 

e) Entwurf der Auswahlsatzung der neuen Lehramtsstudiengänge [V4] 

 

TOP 6: Vorschlag zur Besetzung Berufungsausschuss Clusterberufung –  
Nf. Siebert & Kohomologische Methoden & W1 Mathematik [V5] 

TOP 7: Geschäftsordnung des FBR [V6] 

TOP 8: Verschiedenes
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Anwesende: Stimmberechtige Mitglieder 
 

Mitglied Unterschrift  Stellvertretung Unterschrift 

Gruppe der Hochschullehrer/innen 

Andrea Blunck  14:00 – 15:20   Sören Christensen  wegberufen 

Holger Drees  14:00 – 15:20   Sören Christensen  wegberufen 

Reiner Lauterbach  14:00 – 15:20   Thomas Schmidt   

Natalie Neumeyer  entschuldigt  Sören Christensen  wegberufen 

Birgit Richter  14:00 – 15:20   Thomas Schmidt  14:05 – 15:20  

Ingo Runkel  entschuldigt  Reinhard Diestel   

Mathias Schacht  entschuldigt  Reinhard Diestel   

Gruppe der Akademischen Mitarbeiter*innen 

Susanne Koch  entschuldigt  Stefan Heitmann  14:00 – 15:20  

Alexander Lohse  entschuldigt  Hannes von Allwörden  14:00 – 15:20  

Gruppe der Studierenden 

Nico Albers entschuldigt  Franziska Ahrens 14:00 – 15:20  

Kim Zenker 14:00 – 15:20   Alea Hofstetter entschuldigt 

Gruppe des TVP 

Monika Jampert  14:00 – 15:20   Mike Lemke   

Diana Meier zu Verl  14:00 – 15:20   Mike Lemke   

 

 

 

Beratende Mitglieder ohne Stimmrecht  

 

Nathan Bowler – BStL 14:00 – 15:20     

 

 

Mathe-FB-Leitung und –Verwaltung 

 

Anne Malkowski (FB-R)  entschuldigt  Eszter Pätzke (stv. FB-R)  (Protokoll) 
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Gäste 
 
 

Name  Anwesenheit 

Antje Kaemmerer  14:00 – 15:20  
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TOP 1: Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

 
Frau Richter begrüßt die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
TOP 2: Festlegung der Tagesordnung  

 

Es gibt keine Ergänzungs- oder Änderungswünsche, die Tagesordnung wird in der versandten Form ein-
stimmig angenommen.  
 
 
TOP 3: Protokolle der Fachbereichsrassitzungen 

 
a) Protokoll zur  9. Sitzung des Fachbereichsrates Mathematik vom 11.09.2019 [V1]  

Es gibt keine Anmerkungen zum Protokoll. Das Protokoll wird in der vorliegenden Fas-
sung mit 9 : 0 : 1 Stimmen angenommen. 

b) Vorschlag zum zukünftigen Umgang mit Genehmigung der Protokolle 

Frau Richter schlägt eine Neuerung im Umgang mit der Genehmigung der FBR-Protokolle vor: 
Nach Versand des Entwurfs an alle Mitglieder des FBR und Verstreichen einer Widerspruchsfrist 
von 9 Tagen, wird das Protokoll als genehmigt angenommen und kann veröffentlicht werden. 
Dies führt zu einer schnelleren Information aller Statusgruppen über die Inhalte der Sitzungen. 
Frau Richter erläutert hierzu, dass die Fachbereichsleitung den Eindruck hat, dass die Informa-
tion der Statusgruppen der wissenschaftlichen Beschäftigten und des TVP aus dem FBR nicht so 
gut funktioniert, wie bei den Professor*innen und Studierenden. 

 
 
TOP 4: Berichte und Anfragen  
 

a) Berichte 
 
i. Brandschutz 

Durch die Baumaßnahmen und den Einbau einer Druckbelüftung für den Brandfall haben 
sich im Nordflügel teilweise die Fluchtwege geändert. Über die beiden seitlichen Balkone 
kann man nicht mehr aus dem Haus fliehen, dies geht nur noch über den Mittelgang. Im 
Treppenhaus befindet sich im 1. Stock der Ausgang zu einer Außentreppe. Aus dem TG 
muss man jetzt kontraintuitiv ein Stockwerk nach oben und kann dann erst über die Au-
ßentreppe das Gebäude verlassen. Die Ausgänge sind nicht alarmgesichert, Frau Richter 
fordert alle auf, den Fluchtweg auszuprobieren. Bis Dienstag früh, waren die Fluchttüren 
des Treppenhauses von außen lediglich mit einem Knauf ausgestattet. Man konnte das 
Treppenhaus bei eventueller Rauchentwicklung nicht mehr verlassen. Seit gestern früh 
sind an den Türen wieder Klinken angebracht worden. Seitdem ist die Situation wieder ak-
zeptabel. Die Brandwachen saßen vor diesen Türen um gegebenenfalls Personen wieder 
ins Gebäude zu lassen.  

Frau Richter hat die Lehrenden per E-Mail über die Lage informiert und eine Führung durch 
den Sicherheitsbeauftragten Herrn Heitmann angekündigt, mit der Bitte, diese Informa-
tion auch an die Studentischen Hilfskräfte weiterzugegeben. Für das TVP wird Frau Pätzke 
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einen Blogeintrag verfassen, in dem Ort und Datum der Führung vermerkt sind. 

ii. Die Ausschreibungen der drei Professuren W3 Komplex-analytische Geometrie (Nf. Sie-
bert), W2/W3 Kohomologische Methoden und W1 Mathematik sind veröffentlicht. 

iii. Herr Felix Joos hat zum 01.10.2019 die Juniorprofessur im Bereich Diskrete Mathematik an-
getreten. Bereits jetzt steht fest, dass er den Fachbereich zum 29.02.2020 wieder verlassen 
wird, da er einen externen Ruf auf eine W1-TT-W3 in Heidelberg erhalten und angenom-
men hat. Die Fachbereichsleitung klärt mit dem Berufungsbüro, ob die Berufungsliste wie-
dereröffnet werden kann. 

iv. Herr Julian Holstein hat ebenfalls zum 01.10.2019 seinen Dienst angetreten, er hat die Pro-
fessur W1-TT-W2 für Stringgeometrie inne. 

v. Die Professur für Geometrische Analysis wird seit 01.10.2019 von Frau Sara Azzali vertreten. 

 

b) Anfragen  

Es gibt keine Anfragen.  
 
 
TOP 5: Studium und Lehre 
 

a) Berichte  

i. Herr Bowler berichtet über die Diskussion der Bachelor-PO in der BStL-Runde. Es wird er-
wartet, dass es zukünftig in jedem Fall 4 Prüfungsversuche geben wird. Die Mathematik 
wird versuchen das 2 x 2 Modell in den FSBs zu verankern. Dort müssen auch Regelungen 
für den Krankheitsfall getroffen werden. Im Professorium wurde vorgeschlagen, ein qua-
lifiziertes Attest zu verlangen. Herr Drees ist pessimistisch, dass sich dies durchsetzen 
lässt, beim letzten Versuch hat der FAR dies verhindert. Frau Zenker fragt nach, ob eine 
Abmeldung von der Prüfung möglich sei. Die bisherige automatische Anmeldung zur Prü-
fung mit der Anmeldung zur Vorlesung soll beibehalten werden. 

Für die Anwesenheitspflicht in bestimmten Veranstaltungen muss eine hochschuldidak-
tische Begründung erfolgen.  Bei Seminaren und Proseminaren ist geplant, diese Begrün-
dung in der neuen Prüfungsordnung zu verankern. Für Übungen wird es auch eine mögli-
che Begründung in der Prüfungsordnung geben, aber so formuliert, dass Anwesenheits-
pflicht nicht automatisch für Übungen festgelegt wird. 

ii. Im Studienbüro wird Frau Mushtaq ab 01.11.2019 eine Stelle als Studienkoordinatorin an-
treten. 

b) Anfragen 

Es gibt keine Anfragen. 

c) Entwurf der Prüfungsordnung des neuen „Master of Education“ [V2] 

d) Entwurf der Zugangssatzung der neuen Lehramtsstudiengänge [V3] 

e) Entwurf der Auswahlsatzung der neuen Lehramtsstudiengänge [V4] 

Frau Meier zu Verl gibt zu den Vorlagen 2, 3 und 4 einige Erläuterungen. Die Dokumente wur-
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den in erster Lesung im GALB besprochen und sollen nun in den Bereichen abgestimmt wer-
den. Die aus den Fachbereichen kommenden Anmerkungen werden in der 2. Lesung disku-
tiert. 

Frau Koch hatte im Vorfeld der Sitzung bereits einige Anmerkungen zu den Entwürfen ge-
sandt, Frau Meier zu Verl nimmt diese in die nächste Sitzung des GALB mit. Unter anderem 
erscheinen im Master für die Zulassung zur Abschlussarbeit 45 LP als zu wenig. Frau Meier zu 
Verl vermutet, dass die Fächer noch LP in den Fachspezifischen Bestimmungen festlegen sol-
len. Da im Lehramt Sekundarstufe I und II die Masterarbeit bevorzugt im Fach geschrieben 
wird, erwartet Herr Heitmann eine Erhöhung der Anzahl der Masterarbeiten. Regelungen zu 
Kolloquien sind nicht enthalten, diese müssen in den FSB festgelegt werden. 

Herr von Allwörden erkundigt sich nach dem Unterschied zwischen den Studiengängen „Lehr-
amt Sonderpädagogik Sekundarstufe I & II“ und dem Studiengang „Lehramt Sonderpädagogik 
Sekundarstufe I“. Frau Richter und Herr Schmidt erläutern, dass diese Unterscheidung erst vor 
kurzem ersichtlich wurde, Frau Meier zu Verl hält eine gute Beratung der betroffenen Studie-
renden für unabdingbar. 

Auf die Nachfrage nach dem Zeitpunkt der öffentlichen Information über die Inhalte der 
neuen Studiengänge z.B. auf Messen, äußert Frau Meier zu Verl die Vermutung, dass das 
Campus Center bereits jetzt Infomaterial erstellt hat. Die Zugangssatzung und FSBs werden 
voraussichtlich im Januar veröffentlicht, spätestens zum 01.04.2020 sollten jedoch alle Infor-
mationen rund um die neuen Studiengänge zur Verfügung stehen. 

Frau Zenker führt aus, dass für die Orientierungseinheit (OE) des Fachbereichs im Falle einer 
Teilnahme der Lehramtsstudierenden etwa 10 Tutoren mehr benötigt würden. Der FSR bevor-
zugt die Durchführung einer separaten OE für diese Gruppe. 

Da für die zusätzlichen Stellen, die der Fachbereich für den steigenden Bedarf benötigt, noch 
keine Zusage vorliegt und die Besetzung der Professuren auch nicht gesichert ist, hält der 
Fachbereich die FSBs noch zurück. 

Der für eine Zulassung notwendige Notendurchschnitt wird in den Erziehungswissenschaften 
der UHH voraussichtlich niedriger sein als an den meisten anderen Hochschulen, daher geht 
die Fachbereichsleitung von einem starken ersten Jahrgang aus. 

Frau Meier zu Verl klärt im GALB noch, wie die Zulassung zu den Studiengängen gestaltet 
wird, sie geht aktuell von einer stufenweisen Zulassung aus, erst in der Erziehungswissen-
schaft, dann in der Fachwissenschaft. 

 
 
TOP 6: Vorschlag zur Besetzung Berufungsausschuss Clusterberufung –  
Nf. Siebert & Kohomologische Methoden & W1 Mathematik [V5] 
 
Frau Richter erläutert den Hintergrund der erneuten Vorlage einer Kommission für die drei Berufungs-
verfahren. Das Präsidium bevorzugt aktuell Clusterverfahren und hat den Fachbereich aufgefordert die 
drei Verfahren mit einer Cluster-Kommission abzuwickeln. Die Fachbereichsleitung sieht bei dieser 
Konstellation eine viel größere Gefahr, dass Mitglieder wegen Befangenheit aus der Kommission aus-
scheiden müssen. Dieser und andere Vorbehalte wurden gegenüber VP Louis thematisiert. Herr Louis 
ist jedoch der Überzeugung, dass ein Cluster-Verfahren viel schneller zum Erfolg führt, zudem sei die 
Kommunikation ins Präsidium mit ihm als Vorsitzenden der Kommission ohne Zeitverlust möglich. Die 
Fachbereichsleitung hat ein Schreiben an die Senatorin Frau Fegebank gesandt mit der Bitte um 
Schlichtung und beschlossen unter Protest einen Vorschlag für eine Clusterkommission vorzulegen, 
um die drei Ausschreibungen nicht noch weiter zu verzögern. Die Kommission soll nächste Woche 
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durch den FAR eingesetzt werden. Falls Frau Fegebank zugunsten der Mathematik entscheidet, könn-
ten die bereits vom FAR eingesetzten Einzelkommissionen die Arbeit aufnehmen. Bei der Cluster-Kom-
mission gibt es die Möglichkeit Gäste und mehr als eine*n Stellvertreter*in zu benennen. Als Gast bzw. 
beratendes Mitglied ist Frau Kaiser aus der Fachdidaktik geplant, als ihr Stellvertreter Herr Krauthau-
sen. 

Frau Richter fragt, ob die Statusgruppen des Akademischen Personals und der Studierenden sich in der 
Lage sehen, heute einen Vorschlag zu machen? Die Vertreter der zwei Statusgruppen erbitten eine 
Pause um sich abstimmen zu können. 

Nach einer kurzen Unterbrechung der Sitzung schlagen die Vertreter des Akademischen Personals fol-
gende Besetzung der Kommission vor: 

Hauptmitglieder  Stellvertretungen  Ersatzmitglieder 

Susanne Koch   Max Pitz   Stefan Heitmann 

Matthias Beckmann  Hannes von Allwörden  Sebastian Neblung 

Christian Reiher  Christiane Schmidt 

  

Die Vertretung der Studierenden schlägt folgende Besetzung vor: 

Hauptmitglieder  Stellvertretungen  Ersatzmitglieder 

Niclas Confurius  Merlin Christ   Corinna Menz 

Kim Zenker   Hendrik Lass   Franziska Ahrens 

Nico Albers   Helen Schulz 

Der FBR stimmt diesem ergänzten Vorschlag zur Besetzung der Cluster-Berufungskommission mit 11 : 

0 : 0 Stimmen zu.  
 
 
TOP 7: Geschäftsordnung FBR [V6]  
 
Der FBR stimmt dem vorgelegten Entwurf mit 11 : 0 : 0 Stimmen zu 

 
Frau Pätzke übersendet im Anschluss an die Sitzung den Entwurf dem Dekanat, um die FAR-Sitzung 
am 06.11.2019 zu erreichen. Der FAR beschließt für die Fachbereiche die GO der Fachbereichsräte. 
 
 
TOP 8: Verschiedenes 

 
a) Frau Blunck informiert über die anstehende Wahl einer/s Gleichstellungsbeauftragten und 

Stellvertretungen für den Fachbereich. Sie wird demnächst eine Gleichstellungskonferenz ein-
berufen, zu der alle Mitglieder des wissenschaftlichen Personals eingeladen werden. Diese 
wählen eine Gleichstellungsbeauftragte oder einen Gleichstellungsbeauftragten und mindes-
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tens eine Stellvertretung. Frau Blunck ergänzt, dass für Berufungsverfahren aktuell die Nen-
nung einer Stellvertretung der Gleichstellung obligatorisch sei. 
Die Gleichstellungskonferenz gibt den Wahlvorschlag in den FBR, im Anschluss setzt der FAR 
die Gleichstellungsbeauftragte oder den Gleichstellungsbeauftragten ein. Frau Blunck plant die 
Gleichstellungskonferenz für Mittwoch, den 20.11.2019. Sie wird im Vorfeld gezielt Personen 
ansprechen, um Bewerber zu rekrutieren, sie selbst steht ebenfalls für den Posten zur Verfü-
gung. 
 

 
 
 

15:20 Uhr Sitzungsende  
 
 

gez. Birgit Richter  gez. Eszter Pätzke (Protokoll)  

 


